
JESUS CHRISTUS spricht:
„Der  Mensch  lebt  nicht  vom  Brot  allein, 
sondern  von  jedem  Wort,  das  durch  den
Mund  Gottes  geht.“ Matthäus 4,4 und Lukas 4,4
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Lieber Hörer!

Es ist überaus schön, wenn wir Menschen antreffen, von denen wir den Eindruck haben, 
dass sie aufrichtig sind.

Wenn wir in ihrer Gemeinschaft leben, dann empfinden wir das wie ein Stück Erholung, 
wie ein Stück heile Welt. Ist das nicht so? Und ich bin überzeugt davon, dass sich viele 
Menschen nach solcher Gemeinschaft sehnen. Denn wie viel Enttäuschung hat diese Welt 
bis heute gesehen und erlebt.

Bei uns Menschen besteht oft die Gefahr, dass wir in einer Art Anklage gegenüber den 
anderen stehen. Wie schnell sind wir gekränkt, wenn jemand nicht unsere Meinung und 
Ansicht teilt. Und so gibt es tausend Dinge, die sich zwischen uns und unseren Nächsten 
stellen.

Nun – wir suchen Aufrichtigkeit.  Wir suchen den aufrichtigen Menschen. Wo ist  er? In 
meiner Bibel habe ich zwei solche Menschen gefunden. Darf ich sie dir vorstellen?

Vom ersten heißt es in der Bibel: „Und siehe, eine Stimme kam vom Himmel, die sprach: 
Dies ist mein geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe!“ – Du hast ihn sicher 
erkannt:  Es ist  Jesus Christus.  Ja – so war und so ist  Jesus.  Er  ist  der  Inbegriff  der 
Aufrichtigkeit. Kein einziges falsches Wort kam aus seinem Mund.

Aber ich habe noch einen zweiten aufrichtigen Menschen in meiner Bibel gefunden. Von 
ihm heißt es: „Glückselig der Mensch, dem der HERR keine Schuld anrechnet, und in  
dessen Geist keine Falschheit ist!“  Psalm 32,2

Was können wir an dieser Stelle erkennen? Der erste, es war Jesus, er kam vom Himmel. 
Dort  gibt  es keine Sünde. Und auch in seinen 33 Jahren auf dieser Erde konnte ihm 
niemand Falschheit nachweisen. Jesus konnte von sich sagen:  „Ich bin … die Wahr-
heit!“  Johannes 14,6

Und  der  zweite?  Es  war  David.  Wie  konnte  dieser  von  sich  behaupten,  dass  keine 
Falschheit  in  ihm ist?  Hatte  er  nicht  bodenlos  gesündigt?  Ja  –  das  ist  so!  Aber  das 
Besondere an ihm war: Er hielt seine Sünde nicht verborgen, sondern bekannte sie.

Nun, wo finden wir Aufrichtigkeit in dieser Welt? Dort, wo Menschen den Aufrichtigen – 
Jesus  Christus  –  lieben  und  in  Gemeinschaft  mit  Menschen  leben,  die  durch  Jesus 
Vergebung ihrer Sünden erhalten haben. Vergebung der Sünden schafft Aufrichtigkeit.

Lieber Hörer, kann man sie an dir erkennen?
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